
 

 

 

  

David Schopf 
34, Programmierer 

 

Rolle in der Pfarrei: Chorsänger, Webmaster, 
Schriftführer im PGR 

 

Kurzbeschreibung: Mein Anliegen ist es, die 
vielfältigen Angebote der Pfarrei zu fördern und sie 
auch im digitalen Raum sichtbar zu machen, so dass 
sie möglichst viele Menschen erreichen. Seit einigen 
Jahren engagiere ich mich daher in der Öffent-
lichkeitsarbeit der Pfarrei – zum Beispiel mit der 
technischen Administration der Homepage und 
unserer Social Media Kanäle. Als Chormitglied und 
ehemaligem Jugendleiter ist mir aber auch die 
Vernetzung zwischen den Gruppen wichtig. Dafür 
möchte ich mich weiterhin im Pfarrgemeinderat 
einsetzen. 

Magdalena Jansing 
22, Studentin 

 

Rolle in der Pfarrei: Jugendleiterin, Chormitglied, 
ehemalige Oberministrantin 

 

Kurzbeschreibung: Wann stand unsere Kirche in den 
letzten Jahrzehnten vor größeren Herausforderun-
gen? Das Reformbestreben erfordert tatkräftiges 
Mitwirken gerade von uns Laien, um den Trans-
formationsprozess mitzugestalten und in eine gute 
Zukunft zu führen. Auch an unserer Pfarrei werden 
Veränderungen nicht spurlos vorübergehen. Gerne 
möchte ich meine Ideen und Tatkraft einbringen, 
um den Wandel aktiv mitzusteuern. Gerade jetzt! 
Als langjährige Jugendleiterin, Chormitglied und 
ehemalige Oberministrantin ist es mir eine Herzens- 
angelegenheit, allen jungen Erwachsenen, insbeson-
dere aber allen Frauen in unserer Pfarrei eine Stim-
me zu geben. 

 

Johannes Hagen 
22, Master Student Molecular & Cellular Biology, 

research assistant AG Osman LMU 
 

Rolle in der Pfarrei: Oberministrant, Jugendleiter, 
Pfarrgemeinderatsmitglied 

 

Kurzbeschreibung: Seit Jahren engagiere ich mich in 
der Pfarrei – aktuell als Oberministrant und im PGR. 
Mir liegt es am Herzen, dass vor allem unsere Kinder 
und Jugendliche unsere Pfarrei als Heimat erfahren 
und erleben dürfen. Freude zu erfahren und zu 
teilen, Begegnungen zu ermöglichen, Treffpunkte – 
wie z.B. nach dem Gottesdienst – zu organisieren 
und das Leben miteinander zu teilen, sind mir zen-
trale Anliegen für alle in der Pfarrei. Gerne würde 
ich auch die Aspekte des AK Umwelt, den die Ju-
gendrunde gegründet hat, im PGR verstärkt ein-
bringen, damit wir modellhaft entwickeln können, 
wie nachhaltiges und zukunftsorientiertes Leben vor 
Ort möglich ist.  

 

  
 



 

 

 

  

Anna Kiermeier 
36, Rechtsanwältin 

 

Rolle in der Pfarrei: Lektorin 
 

Kurzbeschreibung: Ursprünglich komme ich aus der 
Hallertau und freue mich sehr, seit dem Sommer 
2021 in Sankt Ludwig "Heimat" gefunden zu haben. 
Sichtbar werde ich für die Gemeinde als Mitglied der 
Lektorengruppe, deren Programm ich in diesem Jahr 
maßgeblich mitgestalten darf. 
Zudem möchte ich mich zukünftig auch bei 
„Glauben verstehen“ engagieren.  
Denn ich finde es wichtig, die eigentlichen Inhalte 
unseres Glaubens verständlich zu machen und auch 
die Frage, wie wir sie heute und für unser Leben 
verstehen können, zu beleuchten. 

 

 

Tobias Schubert 
29, Ingenieur/wissenschaftlicher Mitarbeiter 

 

Rolle in der Pfarrei: bisher PGR-Mitglied, Lektor, 
Chor-Mitglied, Suppenkoch 

 

Kurzbeschreibung: Ich darf nun schon seit einigen 
Jahren im PGR von St.Ludwig sitzen und hatte mir 
vor der letzten Amtsperiode vorgenommen, mehr 
Räume und Aktionen mitzugestalten, bei dem ein 
intergenerationeller Austausch möglich ist. Leider 
hat Corona da einen großen Strich durch die 
Rechnung gemacht und auch sonst merke ich, dass 
es in meinen Augen noch Veränderungspotential 
gibt. In meinem ehrenamtlichen Engagement aus-
serhalb von St. Ludwig habe ich allerdings auch 
merken dürfen, was für eine wunderbare Gemein-
schaft wir bereits vor Ort haben, in der man sich 
ausprobieren und einbringen darf.  

 

Dr. Erika Ditler 
29, Rechtsanwältin 

 

Rolle in der Pfarrei: Stellvertretende Vorsitzende 
des PGR, Lektorin, Organisatorin des 

Gesprächskreises junger Erwachsener 
 

Kurzbeschreibung: Mir ist es ein wichtiges Anliegen, in 
unserer Gemeinde Räume der Begegnung und des 
Austauschs über den Glauben zu schaffen. Die 
aktuellen Entwicklungen in der Kirche zeigen, wie 
wichtig es ist, dass wir Christen uns als Gemeinschaft 
dafür einsetzen, dass das Wesentliche - die Botschaft 
Christi - gelebt und erfahrbar gemacht wird. Hierzu 
muss verloren gegangenes Vertrauen wieder 
aufgebaut und ein Zugang zum Glauben ermöglicht 
werden. Ich möchte mich daher dafür starkmachen, 
dass wir sichtbare Zeichen sowohl nach innen als auch 
nach außen setzen und wir trotz oder gerade wegen 
aller Widrigkeiten eine lebendige Gemeinschaft 
bleiben. 

   



 

 

 

  

Urban Treutlein 
57, Forstbeamter 

 

Rolle in der Pfarrei:  bisher PGR-Mitglied, 
Mitglied der Ludwigsbühne 

 
Kurzbeschreibung: Bereits seit vielen Jahren bin ich 
Mitglied im PGR. Die aktuellen Entwicklungen durch 
Corona und Missbrauchsskandal stellen uns aber vor 
besonders gravierende Veränderungen und Her-
ausforderungen. Ich wünsche mir, dass St. Ludwig 
erst recht ein Ort lebendigen Glaubens, sozialen 
Miteinanders und neugieriger Offenheit sein soll. 
Dazu möchte ich einen Beitrag leisten. 

 

Veronika Lütkenhaus 
29, Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

 

Rolle in der Pfarrei: Chormitglied 
 

Kurzbeschreibung: „Als Mitarbeiterin der LMU will 
ich in St. Ludwig gern die Verbindung von Gemeinde 
und Universität stärken und zum Blühen und Gedei-
hen eines fundierten katholischen Glaubenslebens 
beitragen, beispielsweise im Rahmen von „Glauben 
Verstehen“. Als leidenschaftliche Chorsängerin gebe 
ich seit kurzem auch stimmlich mein Bestes für die 
Harmonie in der Kirche. Wenn die vielen Kirchen-
stimmen die Noten verinnerlichen, sich zu einem 
harmonischen Ganzen verbinden, reizvolle Disso-
nanzen aushalten und zu strahlenden Schlussak-
korden auflösen – dann ist das ganz im Sinne des 
Erfinders. Omnia ad maiorem Dei gloriam!“ 

 

Tobias Riggenmann 
34, Gymnasiallehrer 

 

Rolle in der Pfarrei: Mitglied des PGR seit 2018, 
Chorsänger, Lektor, Basarteam 

 

Kurzbeschreibung: Die katholische Kirche durchlebt 
in diesen Tagen sehr stürmische Zeiten. Nichts-
destotrotz oder vielmehr gerade deswegen würde 
ich mich gerne im neu zu wählenden Pfarrge-
meinderat engagieren, um die wertvollen Beiträge 
der Gemeinde St. Ludwig zum Leben der Menschen 
in der Maxvorstadt und darüber hinaus weiterhin 
tatkräftig zu unterstützen. 

   



 


